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Pflichtinformationen gem. Art. 12ff. DSGVO  

für die Einreichung von Ausbildungsverträgen  

und individuellen Ausbildungsplänen 

 

1. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen ist die: 

 

Hanseatische Rechtsanwaltskammer Hamburg 

vertreten durch den Präsidenten 

Valentinskamp 88 

20355 Hamburg 

T 040 / 35 74 410 

info@rak-hamburg.de 

www.rak-hamburg.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist unter folgenden Kontaktdaten zu 

erreichen: 

 

Hanseatische Rechtsanwaltskammer Hamburg 

Der Datenschutzbeauftragte 

Valentinskamp 88 

20355 Hamburg 

T 040 / 35 74 410 

datenschutz@rak-hamburg.de 

3. Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur zu dem Zweck der Wahrnehmung unserer 

gesetzlichen Aufgabe als zuständige Stelle im Sinne von § 71 Abs. 4 Berufsbildungsgesetz 

(BBiG) verarbeitet. 



Stand: Oktober 2018 

2 
 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Innerhalb der Hanseatischen Rechtsanwaltskammer erhalten diejenigen ehrenamtlichen und 

hauptamtlichen Personen Zugriff auf die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten, 

deren Einbeziehung für die Erreichung der vorgenannten Zwecke erforderlich ist.  

 

Weitere Empfänger erhalten die von Ihnen überlassenen Daten nur aufgrund einer 

gesetzlichen Grundlage oder auf Ihren Wunsch hin, wenn Sie uns von der Verschwiegenheit 

entbinden.  

 

Im Rahmen unserer Aufgaben beauftragen wir Auftragsverarbeiter, z.B. IT-Dienstleister oder 

Aktenvernichter. Diese Auftragsverarbeiter werden von uns vertraglich zur Einhaltung der 

berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben der DSGVO und des 

HmbDSG verpflichtet.  

5. Übermittlung an Drittländer 

Eine Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 

Organisation erfolgt nicht. 

6. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald 

der Zweck der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn 

dies durch den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen 

Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, 

vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine 

durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft. 

7. Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Widerspruchsrecht 

Sie haben uns gegenüber das Recht, Auskunft darüber zu erhalten, welche Daten wir zu Ihrer 

Person gespeichert haben.  

Sollten Ihre bei uns gespeicherten Daten unrichtig sein, können Sie die Berichtigung oder 

gegebenenfalls die Löschung oder eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten fordern. 

Sie haben außerdem das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch 

einzulegen.  

Ferner haben Sie das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 

können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 

Arbeitsplatzes oder unseres Kammersitzes wenden. 
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